
    ZIST ist ein Institut für persönliche und berufliche 
Fortbildung zur Entwicklung menschlicher Kompetenz 
durch Selbsterfahrung in Krisenhilfe, Wegbegleitung 
und Psychotherapie vor dem Hintergrund der  
Humanistischen Psychologie und ist zudem Sitz  
der ZIST Akademie für Psychotherapie.

ZIST liegt in herrlicher Alleinlage im bayerischen Voralpenland 
in der Nähe von München.

Das Programmangebot von ZIST umfasst

  
 SELBSTERFAHRUNG

 •  Workshops zur Selbsterfahrung in den Bereichen  
Persönliches Wachstum, Beziehungen, Gesundheit, 
Kreativität und Spiritualität.

   FORT-, WEITER- UND AUSBILDUNG

 • Workshops zur Fortbildung und
 •  längere Fort-, Weiter- und Ausbildungen in tiefen- 

psychologisch fundierten, potentialorientierten  
und Spiritualität integrierenden Verfahren.

 ZIST AKADEMIE FÜR PSYCHOTHERAPIE

 •  Ausbildung zu Psychologischen Psychotherapeuten  
(m/w/d) an der staatlich anerkannten ZIST Akademie 
für Psychotherapie.

  WEITERE ANGEBOTE 

 •  Vorträge von namhaften Referenten und Dozenten 
(jeweils m/w/d).

 •  Schnuppertage.

www.zist.de | www.zist-akademie.de | Facebook

ZIST gemeinnützige GmbH
Zist 1 | 82377 Penzberg

E-Mail info@zist.de 
Telefon  +49-8856-93690

 Anreise nach ZIST

Anreise Informationen scannen:

Falls Sie ein Taxi benötigen:
Taxi Zanker: +49-8856-2270 oder +49-172-8307339 
Taxi Murat: +49-8856-8690576 oder +49-176-31756445 

SELBSTERFAHRUNG
MÄNNER, FRAUEN, KINDER – BEZIEHUNGEN

Stand: 17.09.2024

Johannes Feuerbach

BEZIEHUNG, DIE MAN 
TANZEN KANN

AUGUST 2025

Fr., 29.8., 18.30 h – 
So., 31.8.25, 14.00 h 
Kursgebühr 305 €
zuzüglich Vollpension
Ort/Anmeldung: 
ZIST Penzberg Nr. 250831

 Hinweis
Wir machen Sie darauf auf-
merksam, dass eine finanzielle 
Unterstützung für Workshops 
zur Selbsterfahrung durch den 
ZIST Förderverein e. V. möglich 
ist. Bei Interesse schreiben Sie 
uns an: verein@zist.de

 TERMIN & PREIS



Der Workshop wendet sich an Paare, die noch nicht oder kaum Tan-
go tanzen. Geübte Tangotänzer (m/w/d) können teilnehmen, wenn 
sie ihre Beziehung in den Mittelpunkt stellen wollen. Die Methode ist 
prozessorientiert. Gestalt, Lomi-Körperarbeit und Tiefenpsychologie 
sind die therapeutischen Bezugsdisziplinen.

Am Samstag wird es einen Festabend geben – gerne mit entsprechen-
der Kleidung. Wegen des Parketts bitte keine Pfennigabsätze. 
Ehemalige Teilnehmer sind als Gäste (jeweils m/w/d) willkommen!

Veröffentlichungen
(2010): Beziehung, die man tanzen kann: Selbsterfahrung für Paare. 
In: Musik-, Tanz- und Kunsttherapie. 21. Jg., H. 3, S. 113–122 
(2017): Beziehung, die man tanzen kann: Partnerschaft und Tango. 
In: Ralf Sartori (Hg.): Tango Global Bd. 3 – Tango in Berlin. Allitera: 
München, S. 122–144
(2019): Das Selbst als Tor und Brücke in den Basisbewegungen des 
Tango Argentino. In: Musik-, Tanz und Kunsttherapie. 29. Jg., H. 1, 
S. 29–34 
(2022): Beziehung, die man tanzen kann – Gestalttherapeutische 
Perspektiven. In: Gestalttherapie – Forum für Gestaltperspektiven. 
36. Jg, H. 2, S. 95–119
(Die Essays sind als Sonderdruck in ZIST erhältlich.)

   

 KURSBESCHREIBUNG

Der Tango ist ein Beziehungs-Tanz. Er lebt von der Spannung 
zwischen Mann und Frau, vermag starke Gefühle zu wecken 
und fordert im Tanz dafür Eindeutigkeit. 

Historisch kann man den Tango auch als den Versuch der 
Einwanderer Uruguays und Argentiniens betrachten, ihre Ein-
samkeit und Entwurzelung zu überwinden und Verbundenheit 
zumindest für die Dauer des Tanzens zu finden. Dies sind, 
ebenso wie Autonomie (eigene Achse), Veränderung (keine 
festgelegten Schrittfolgen) und Beständigkeit (zuerst die Be-
ziehung, dann der Tanz), auch heute seine existenziellen und 
psychologischen Herausforderungen.

Die Themen und Inhalte des Workshops
•  Basisbewegungen und Schritte des Tango Argentino.
•  Alignement (den inneren vertikalen Raum ausfüllen).
•  Präsenzerfahrungen im Kontakt: Bindung als  

energetische Erfahrung.
•  Still-Sitzen und die Gunst des Augenblicks.
•  Impuls und Antwort im Tanz, im Gespräch und  

in der Partnerschaft.
•  Meditationen für zwei (Paar-Kontemplation).
•  Partnerschaft braucht Gemeinschaft: Tanzen mit anderen.

 BIOGRAFIE

Johannes Feuerbach, Dipl.-Päd. Aus der Lo-
mi-Körperarbeit, der Gestalttherapie, der Kon-
templation und dem Tango entwickelte er Bezie-
hung, die man tanzen kann als Selbsterfahr- 
ungsmethode für Paare, die er in mehreren eu-
ropäischen Ländern unterrichtet. In der Ausbil-

dung von Gestalttherapeuten (m/w/d) arbeitet er als Dozent, 
Lehrtherapeut und Supervisor; in seiner Berliner Praxis mit den 
Schwerpunkten Paar- und Gruppentherapie und Kontemplation. 
Er ist von der Europäischen Vereinigung für Psychotherapie (EAP) 
und der Europäischen Vereinigung für Gestalttherapie (EAGT) 
akkreditiert.
www.feuerbach.biz

BEZIEHUNG, DIE MAN TANZEN KANN


